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Ein Platz kann 2 Tage vorab gebucht werden. Beispiel: Für ein Spielen am Freitag kann 
der Platz frühestens Mittwoch ab 00:00:01 reserviert werden. Die Spielzeit beträgt 60 
bzw. 120 Minuten für ein Doppel. Nicht belegte Plätze können immer bespielt werden. 

Sind Spieler 10 Minuten nach dem eingetragenen Spielbeginn nicht angetreten, 
erlischt der Spielanspruch. 

Nach dem Spielen ist der Platz kreisförmig von außen nach innen abzuziehen. Das 
Schleppnetz ist herauszuheben (!) und wieder an den Haken zu hängen. Das Kehren 
der Linien entfällt. 

Bei Trockenheit müssen die Plätze vor Spielbeginn ausreichend gewässert werden. 

Es darf nur mit Tennisschuhen und in Sportkleidung gespielt werden. 

Mitglieder und Trainer dürfen Gäste einladen. Dazu ist vor Spielbeginn der Gast in das 
Gästebuch einzutragen und auch im Belegungsplan zu kennzeichnen. Die Gastgebühr (€ 5,- bzw. 
€ 3,50/Std. für Kinder/Jugendliche) wird am Jahresende vom Konto des Gastgebers eingezogen.  

Das ITC-Gastspielangebot kann maximal 3-mal pro Saison in Anspruch genommen werden. 
Danach ist über eine Mitgliedschaft zu entscheiden. 

Für jeden Vereinsinteressierten gibt es die Möglichkeit einer gebührenfreien Schnupperstunde 
im Rahmen eines Gastspiels oder einer Trainerstunde. 

Gastspiele ohne Mitglied oder Trainer sind vorab mit dem Vorstand abzustimmen. Die 
Platzgebühr beträgt € 20,- / Std. 

Entnommene Getränke sind in das Getränkebuch einzutragen und werden per Lastschrifteinzug 
zum Jahresende beglichen.  

Mitglieder erhalten gegen ein Pfand von € 10,- einen Schlüssel zum Clubhaus. Der/die Letzte 
schließt Anlage und Clubhaus. 

Darüber hinaus wäre es schön, wenn ... 

 Kinder sich nicht mit Schuhen auf Sitzbänke, Tische und Stühle stellen, 

 die Tischtennisschläger und -bälle wieder zurückgebracht werden, 

 Leergut wieder in die Kästen gestellt und nicht auf der Anlage liegengelassen, die 
eingeräumte Spülmaschine auch wieder ausgeräumt, der Kühlschrank bei Neige aufgefüllt 
und kein Essen im Backofen vergessen wird 

und obendrein 

 alle auf Ordnung und Sauberkeit sowie Einhaltung unserer wenigen Regeln achten. 
(Anmerkung: Ihr schafft das!) 
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